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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Konversionsausschuss beschließt die Anhörung von Herrn Prof. Dr. Dr. h.c. Detlef 
Junker (Heidelberg Center for American Studies) und Herrn Jakob Köllhofer (Deutsch 
Amerikanisches Institut) gemäß § 33 Absatz 4 Gemeindeordnung. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

keine  

  

Einnahmen:  

keine  

  

Finanzierung:  

keine  
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Begründung: 

Am 15.12.2014 haben die Gemeinderatsfraktionen der CDU, der SPD und der Grünen einen 
gemeinsamen Antrag auf Aufnahme des folgenden Tagesordnungspunktes in die nächste 
Gemeinderatssitzung gestellt: „Erarbeitung eines Konzeptes zur Schaffung einer Erinnerungsstätte 
an die langjährige Anwesenheit der Amerikaner in Heidelberg“. 

Ferner wurde um Zuziehung von Herrn Prof Dr. Dr. h.c. Detlef Junker und eines Vertreters der 
Schurmann-Gesellschaft gebeten.  

Gespräche mit beiden Herren über ein mögliches Konzept für die Erinnerungsstätte an die 
langjährige Anwesenheit der Amerikaner in Heidelberg haben bereits stattgefunden.  

Beide Herren sollen gemäß § 33 Absatz 4 Gemeindeordnung in der Sitzung des 
Konversionsausschusses gehört werden. Es wurde eine Redezeit von maximal 10 Minuten 
vereinbart. Ein Konzept beziehungsweise eine Präsentation, die vorab zur Verfügung gestellt 
werden könnte, liegt nicht vor.  

gezeichnet 
Dr. Joachim Gerner 
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